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226  Jan Peter Tripp

1974 | Ein leiser Sprung | Aquarell auf Papier - 31 x 28 cm
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 Über Jahre hinweg hatte ich die angewohnheit, in der altstadt straßburgs,  

der »Petite France«, auf dem Heimweg von einem meiner lieblingslokale, die 

drei großen rundbogenschaufenster eines antiquitätenhändlers zu betrachten. 

er hatte sich auf bäuerliches Mobiliar spezialisiert, das in traditioneller Manier 

bemalt war und erstaunliche Preise erzielte. inmitten all dieser elsaßfolklore hing 

viele Jahre lang ein seltsames Männerporträt im Goldrahmen, das zu seiner Um-

gebung wenig zu passen schien und dennoch nicht wie ein Fremdkörper wirkte. 

Weil die Geschäfte von Bernard & Christine gut gingen, wechselten die Betten  

und schränke und toilettentischchen und Wiegen und Guglhopfformen in gleich- 

förmigem rhythmus, nur das Bild überlebte alles.
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Das starke Bild  241

Die augen dominieren den eindruck eines stillen (oder gewalttätigen?) rückzugs 

aus den emotionalen alltagsgeschäften des lebens: ein Blick, der nichts mehr 

hält. ein Blick, der ins innere zurückfällt oder aber Mauern durchdringt. schräg 

am Betrachter vorbei ins ohnehin gedrängte Format geht dieser parallaxenver-

schobene Blick in eine ferne Zukunft, die sich weit hinter dem rücken des ihn 

porträtierenden Malers seinen augen auftut.

eine bläßlich glänzende, faltenlose stirn innerhalb eines ansonsten rosigen Ge-

sichts mit bläulichem Bartschimmer wird an der breiten Nasenwurzel von einer 

kurzen senkrechten Zornesfalte abgeschlossen. Die Nase wirkt stumpig, ohne zu 

kurz zu sein. auf der Höhe der enganliegenden Nasenflügel sitzt in der Mitte ein 

Glanzlicht. Nasenfett – denkt der Buchbinder. Dem breiten Nasenrücken wurde 

vermutlich einst Unbill zugefügt, wie man es von Boxern kennt. Doch wäre dies 

nur in einer Profilansicht mit sicherheit zu verifizieren. Das Mündchen, selbst 

kaum breiter als das mittelgescheitelte Bärtchen, hängt an der etwas kürzeren 

linken seite schmerzhaft herab und läuft als Faltenfortsatz schräg nach unten. 

Diese ganze Partie hat etwas Verdruckstes und etwas Gepreßtes. so unmotiviert 

diese diagonale Mundverlängerung, die auf der anderen seite gänzlich fehlt, die 

linke Gesichtshälfte des Mannes betont, so grauenerregend sitzt unter ihr, schon 

auf der Mitte des kantigen glattrasierten kinns, unübersehbar und lärmend eine 

glänzende Blutwarze, die dort nun wirklich nichts zu suchen hat.
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2004 | Im Gehäus ∕ B. Ganz | Acryl auf Leinwand/Aluminium - 80 x 60 cm
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